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Ergänzend zu seinem wöchentlichen Newsletter bieten der BBU seit kurzem einen neuen
Internet-Service, mit dem die Nutzer noch schneller und einfacher das
Informationsangebot des Verbandes nutzen können: einen RSS-Feed. Was ist RSS?Unter
RSS (Really Simple Syndication) versteht man ein Format, durch das Abonnenten
kontinuierlich über neue Veröffentlichungen auf Websites informiert werden. Die
Bereitstellung von Daten im RSS-Format bezeichnet man als RSS-Feed (englisch to feed –
füttern, einspeisen, zuführen). Wie kann man RSS nutzen?Voraussetzung für die Nutzung
von RSS-Feeds ist die Installation eines so genannten Feed-Readers, einer Software, die
es in verschiedenen Formen im Internet zum kostenlosen Download gibt. Für den mobilen
Zugriff via Smartphone sind Feed-Reader als App verfügbar. Einige aktuelle E-Mail- und
Browser-Programme bringen bereits integrierte RSS-Lesefunktionen mit. Mittels eines
Feed-Readers kann jeder Nutzer die in der Regel kostenlosen RSS-Feeds verschiedenster
Anbieter abonnieren. Der Feed-Reader prüft dann in regelmäßigen Abständen, ob es auf
den abonnierten Webseiten neu eingestellte Inhalte gibt und listet diese in einem Fenster
auf. So behält der Abonnent stets den Überblick über die Neuigkeiten auf seinen
bevorzugten Webseiten. Im Unterschied zur E-Mail, die vom Sender zum Empfänger
geschickt wird, geht die Initiative bei RSS vom Empfänger aus, der den RSS-Feed
abonniert und abruft. Der Anbieter des RSS-Feeds übt also keinerlei Kontrolle darüber
aus, wer seinen Dienst abonniert. Die Eingabe einer E-Mail-Adresse ist nicht notwendig,
was die Gefahr des Erhalts unerwünschter Spam-Mails bannt. Der Abonnent kann die
Nutzung jederzeit beenden, indem er das Abonnement in seinem Feed-Reader löscht. Was
bietet der RSS-Feed des BBU?Der BBU stellt in seinem Online-Infopool wöchentlich im
Durchschnitt 20 bis 30 neue Beiträge aus allen für die Wohnungswirtschaft Berlin-
Brandenburgs relevanten Bereichen zur Verfügung. Um hier nicht den Überblick zu
verlieren, können Internet-Nutzer den immer montags erscheinenden BBU-Newsletter
abonnieren. Er bietet einen schnellen Überblick über die Neueinstellungen der
vergangenen sieben Tage und erlaubt durch die enthaltenen Links den direkten Zugriff auf
die gewünschten Artikel.Der neue RSS-Feed des BBU informiert seine Abonnenten nicht
nur einmal wöchentlich, sondern praktisch rund und die Uhr über neue Online-Beiträge
des BBU. Sobald der BBU den RSS-Feed mit Neuem "gefüttert" hat, erscheint auf den
Monitoren der Abonnenten ein kurzer Hinweis aus der Überschrift des neuen Artikels und
einem Link zu dessen Aufruf. So wird der Zugang zu den vom Verband bereitgestellten
Informationen noch schneller und einfacher.Um den kostenlosen RSS-Feed des BBU zu
nutzen, tragen Sie folgenden Link in Ihren Feed-Reader ein:
http://web2.bbu.de/RSS/rss.xml
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